
 
Herausgeber: Niedersächsische Staatskanzlei 

 

Niedersächsisches 
Ministerialblatt  

76. (81.) Jahrgang Hannover, den 8. Juli 2026 Nummer 329 

 

 

Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz 

 

Öffentliche Bekanntmachung 
im Verfahren zur Änderung der Verordnung über das  

Landes-Raumordnungsprogramm Niedersachsen; 
Beteiligungsverfahren zum überarbeiteten Planentwurf 

Bek. d. ML v. 08.07.2026 – 303-20302-959/2026-5972/2026 – 
 
Bezug:  a)  Bek. v. 25.07.2023 (Nds. MBl S. 558) 

b)  Bek. v. 09.04.2025 (Nds. MBl. 2025 Nr. 157) 
 

Mit der Bezugsbekanntmachung zu a zur Unterrichtung über die allgemeinen Planungsabsichten wurde 
2023 ein Verfahren zur Änderung des Landes-Raumordnungsprogramms (LROP), dem Raumordnungsplan 
für das gesamte Land Niedersachsen, eingeleitet. Mit der Bezugsbekanntmachung zu b wurde über die Ein-
sichtnahme- und Beteiligungsmöglichkeiten zu einem konkreten Planentwurf informiert. Nunmehr wird ein 
zweiter, überarbeiteter Planentwurf vorgelegt. Die Änderungen im Vergleich zum ersten Planentwurf betreffen 
die Abschnitte 1.2 bis 1.4, 2.1, 2.3, 3.1.1 bis 3.1.4, 3.2.1, 3.2.2, 3.2.4, 4.1.2, 4.1.3, 4.2.1, 4.2.2 und 4.3., insbe-
sondere  

–  Abschnitt 1.3 „Integrierte Entwicklung der Küste, der Inseln und des Meeres“ (Anpassungen an den 
textlichen sowie zeichnerischen Festlegungen der vorgesehenen Vorranggebietskulisse zur Sand- 
gewinnung im Küstenmeer, jetzt als Vorranggebiete mariner Küstenschutz), 

–  Abschnitt 2.1 „Entwicklung der Siedlungsstruktur“ (Einführung weiterer Ausnahmeregelungen für die 
Vorranggebiete hafenorientierte wirtschaftliche Anlagen, Sicherung eines neuen Vorranggebietes  
hafenorientierte wirtschaftliche Anlagen in Brake, Änderungen an der Vorranggebietskulisse in  
Wilhelmshaven und Emden im Vergleich zum ersten Entwurf, Rücknahme der Verkleinerung des Vor-
ranggebietes in Cuxhaven sowie Streichung des vorgesehenen Planungsauftrags zur Sicherung von 
Vorranggebieten Transformation der Wirtschaft in den Regionalen Raumordnungsprogrammen), 

–  Abschnitt 2.3 „Entwicklung der Versorgungsstrukturen des Einzelhandels“ (u. a. Anpassung des Beein-
trächtigungsverbotes an die geltende Rechtslage, Ergänzung der bestehenden Regelung zur bestands-
sichernden Überplanung von Altstandorten und Aktualisierung des vorgesehenen Anhangs zur Abgren-
zung der Kongruenzräume), 

–  Abschnitt 3.1.1 „Elemente und Funktionen des landesweiten Freiraumverbundes, Bodenschutz“ (Ände-
rungen an der vorgesehenen textlichen Festlegung zur Erhaltung der Wiedervernässungsoption in Vor-
ranggebieten Torferhaltung sowie auf weiteren kohlenstoffreichen Böden beim Bau von Photovoltaik-
Anlagen sowie die Ausweitung der Festlegung auf Windenergieanlagen), 
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–  Abschnitt 3.1.2 „Natur und Landschaft“ (Ergänzung der textlichen Festlegungen zum landesweiten Bio-
topverbund um Flächenziele), 

–  Abschnitt 3.2.1 „Landwirtschaft, Forstwirtschaft, Fischerei“ (u. a. Streichung der im ersten Entwurf vor-
gesehenen Ausnahmeregelung für die Windenergienutzung in Vorranggebieten Wald sowie Anpassung 
einzelner Flächen der Vorranggebietskulisse Wald), 

–  Abschnitt 3.2.2 „Rohstoffsicherung und Rohstoffgewinnung“ (Anpassungen an den textlichen Fest- 
legungen zu kleinflächigen Vorranggebieten Rohstoffgewinnung sowie kleinräumige Anpassungen an 
einzelnen Vorranggebieten Rohstoffgewinnung), 

–  Abschnitt 3.2.4 „Wassermanagement, Wasserversorgung, Küsten- und Hochwasserschutz“ (Einführung 
weiterer Grundsätze der Raumordnung zur planerischen Berücksichtigung von Starkregenereignissen 
und zur Wasserrückhaltung), 

–  Abschnitt 4.1.2 „Schienenverkehr, öffentlicher Personennahverkehr, Fahrradverkehr“ (Anpassungen an 
den textlichen Regelungen zum Schienen- und Radverkehr sowie kleinräumige Änderungen an den 
Vorranggebieten sonstige Eisenbahnstrecke), 

–  Abschnitt 4.1.3 „Straßenverkehr“ (u. a. Umformulierung der bestehenden textlichen Regelungsinhalte 
sowie kleinräumige Änderungen an den Vorranggebieten Hauptverkehrsstraße), 

–  Abschnitt 4.2.1 „Erneuerbare Energieerzeugung“ (Änderungen an den vorgesehenen neuen Grund- 
sätzen der Raumordnung zum Ausbau der Windenergie und Energieinfrastruktur sowie Anpassung der 
Regelungen im Bereich Freiflächen-Photovoltaik), 

–  Abschnitt 4.2.2 „Energieinfrastruktur“ (u. a. Anpassungen an den vorgesehenen Grundsätzen der 
Raumordnung zur Koordination des Energieinfrastrukturausbaus, Aktualisierung der vorgesehenen An-
hänge mit den zu berücksichtigenden Wasserstoff- und Gasleitungen, Überarbeitung und Erweiterung 
der Festlegungen zum Schutz von Umspannwerken und zur Ansiedlung von Batteriespeichern, Neu-
formulierung von Zielen zum Wohnumfeldschutz für Neubauvorhaben, Weiterentwicklung der bestehen-
den Regelungen zur Beachtung und Berücksichtigung weiterer Leitungsvorhaben, Änderungen an den 
im ersten Entwurf vorgesehenen neuen Festlegungen zum Offshore-Netzausbau sowie Aktualisierung 
insbesondere der Flächenkulisse der Vorranggebiete Leitungstrasse, Vorranggebiete Kabeltrassen- 
korridor Gleichstrom sowie der Vorranggebiete Kabeltrasse für die Netzanbindung [Land]) und 

–  Abschnitt 4.3 „Sonstige Standort- und Flächenanforderungen“ (Geringfügige Änderungen an den im 
ersten Entwurf vorgesehenen Festlegungen zur Rückholung der radioaktiven Abfälle aus der Schacht-
anlage Asse II). 

Zudem wurden redaktionelle Änderungen durchgeführt und die zugehörigen Begründungteile teilweise an-
gepasst und überarbeitet. Ferner werden Planzeichen für Darstellungen in den Regionalen Raumordnungs-
programmen angepasst und ergänzt.  

Im Umweltbericht finden sich insbesondere umweltbezogene Informationen zu folgenden Schutzgütern: 

–  Menschen, einschließlich der menschlichen Gesundheit: einschließlich Wechselwirkungen z. B. bezüg-
lich der Erholungseignung von Landschaft oder der Einwirkungen von Schadstoffen, 

–  Tiere, Pflanzen und die biologische Vielfalt: Auswirkungen auf Artenvorkommen (insbesondere ge-
schützter Arten) und ihrer genetischen Vielfalt sowie auf Lebensräume (Habitate), einschließlich Ver-
träglichkeit mit Erhaltungszielen von Natura 2000-Gebieten, 

–  Fläche, Boden: Inanspruchnahme von Fläche, Beeinträchtigung schutzwürdiger Böden, 

–  Wasser: Auswirkungen auf Oberflächen- und Grundwasser, 

–  Luft, Klima: Schadstoffemissionen, Mikroklima und lokales Klima, insbesondere Auswirkungen auf Kalt-
luftentstehungsgebiete und Frischluftbahnen, und globales Klima (Treibhausgasemissionen), 

–  Landschaft: Auswirkungen auf das Landschaftsbild, 
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–  Kulturgüter und sonstige Sachgüter: Auswirkungen auf Denkmäler, historische Kulturlandschaften und 
historische Kulturlandschaftselemente und Inanspruchnahme von Ressourcen sowie 

–  Wechselwirkungen zwischen den vorgenannten Schutzgütern und deren Umweltaspekten. 

Soweit neue oder geänderte Festlegungen im Planentwurf mit anderen oder neuen Umweltaspekten ver-
bunden sind, wurde der Umweltbericht bedarfsgerecht anpasst und es wurden weitere Hinweise aus dem 
ersten Beteiligungsverfahren berücksichtigt. Zudem wurde ein „Gutachten zur FFH-Verträglichkeitsprüfung – 
Änderungen im LROP Niedersachsen“ einschließlich einer „FFH-Ausnahmeprüfung nach § 34 Abs. 3 und 4 
BNatSchG i. V. m. § 7 Abs. 6 ROG“ den Unterlagen beigefügt, um die Umweltauswirkungen der geplanten 
Festlegungen im niedersächsischen Küstenmeer zu ermitteln und zu bewerten. 

Der überarbeitete Planentwurf zur Änderung des LROP bestehend aus 

–  dem Entwurf der Änderungsverordnung, einschließlich 

–  Anlage 1 (neuer Anhang 2 zu Abschnitt 2.3 Ziffer 03 – Tabelle „Kongruenzräume der Ober- 
zentren, Mittelzentren mit oberzentraler Teilfunktion Einzelhandel, Mittelzentren und Grund- 
zentren mit mittelzentraler Teilfunktion Einzelhandel bezogen auf aperiodische Sortimente des 
Einzelhandels“), 

–  Anlage 2 (neuer Anhang 9 zu Abschnitt 4.2.2 Ziffer 03 – Tabelle „Zu berücksichtigende Leitungen 
des Wasserstoffkernnetzes und weitere, landesbedeutsame Wasserstoffleitungen“), 

–  Anlage 3 (neuer Anhang 10 zu Abschnitt 4.2.2 Ziffer 04 – Tabelle „Zu berücksichtigende Leitun-
gen des Gasnetzes“), 

–  Anlage 4 (Neufassung des Anhangs 11 zu Abschnitt 4.2.2 Ziffer 10 Satz 9 [vormals Anhang 8 zu 
Abschnitt 4.2.2 Ziffer 11 Satz 7] – Karte „Anbindung der Anlagen zur Windenergienutzung auf 
See; Begrenzungslinien zur Emstrasse“), 

–  Anlage 5 (Neufassung der Legende der Zeichnerischen Darstellung), 

–  Anlage 6 (Karte im Maßstab 1 : 500 000 zur Darstellung von Änderungen der Anlage 2 der  
LROP-VO – Karte „Zeichnerische Darstellung der einzufügenden Vorranggebiete“), 

–  Anlage 7 (Karte im Maßstab 1 : 500 000 zur Darstellung von Änderungen der Anlage 2 der  
LROP-VO – Karte „Zeichnerische Darstellung der ganz oder teilweise zu streichenden Vorrang-
gebiete“), 

–  Anlage 8 (Neufassung der in Anlage 3 Ziffer 04 der LROP-VO enthaltenen Liste „Planzeichen für 
Regionale Raumordnungsprogramme“), 

–  dem zugehörigen Begründungsdokument (Teile A bis F, Teil G [Umweltbericht], Teil H [„Gutachten zur 
FFH-Verträglichkeitsprüfung – Änderungen im LROP Niedersachsen“] und Teil I [„Unterlage für die FFH-
Ausnahmeprüfung nach § 34 Abs. 3 und 4 BNatSchG i. V. m. § 7 Abs. 6 ROG“]),  

sowie einer nachrichtlichen Lesefassung der beschreibenden Darstellung des LROP mit Kennzeichnung der 
textlich geänderten Abschnitte werden zur öffentlichen Einsicht im Internet bereitgestellt und ausgelegt. 

Die o.g. Unterlagen können in der Zeit 

vom 16.07. bis einschließlich 24.08.2026 

von der Öffentlichkeit sowie von öffentlichen Stellen an folgenden Orten eingesehen werden: 

1. im Rahmen des internetbasierten Beteiligungsverfahrens ganztägig (mit Ausnahme kurzzeitiger Unter-
brechungen, z. B. für notwendige technische Wartungen der Online-Beteiligungsplattform oder bei  
vorübergehenden Störungen des Netzbetriebs) unter der Internetadresse www.beteiligung-landes-
planung.de/lropNiedersachsen und  

2. als gedrucktes Exemplar während der u. g. regelmäßigen Dienstzeiten beim Niedersächsischen  
Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz, Dienstgebäude Calenberger 

http://www.beteiligung-landesplanung.de/lropNiedersachsen
http://www.beteiligung-landesplanung.de/lropNiedersachsen
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Straße 2, 30169 Hannover, Forum im Eingangsbereich (Erdgeschoss). Es wird um vorherige telefoni-
sche Anmeldung unter Tel. 0511 120-8640 oder 0511 120-8631 gebeten. 

Die regelmäßigen Dienstzeiten sind: 

montags bis donnerstags in der Zeit von      9.00 bis 12.00 Uhr und  
14.00 bis 15.30 Uhr sowie 

freitags und an Tagen vor gesetzlichen Feiertagen 
in der Zeit von           9.00 bis 12.00 Uhr. 

Der Öffentlichkeit sowie den in ihren Belangen berührten öffentlichen Stellen wird Gelegenheit zur Stel-
lungnahme zu den gegenüber dem Planentwurf von März 2025 vorgenommenen Änderungen und Ergänzun-
gen der Unterlagen gegeben (§ 9 Abs. 3 Raumordnungsgesetz – ROG):  

–  Im Text des Verordnungsentwurfs, der Anlagen 1 bis 4 und 8 der Änderungsverordnung, der Verord-
nungsbegründung und des Umweltberichts sind die geänderten Teile des Entwurfs in roter Schrift her-
vorgehoben; dies gilt entsprechend für die nachrichtliche LROP-Lesefassung.  

–  Das „Gutachten zur FFH-Verträglichkeitsprüfung – Änderungen im LROP Niedersachsen“ und die „Un-
terlage für die FFH-Ausnahmeprüfung nach § 34 Abs. 3 und 4 BNatSchG i. V. m. § 7 Abs. 6 ROG“ (Teile 
H und I des Begründungsdokuments) sind dem Entwurf neu hinzugefügt worden. 

–  Die Neufassung der Legende der Zeichnerischen Darstellung des LROP ist im Planentwurf durch eine 
neue Fassung der Anlage 5 der Änderungsverordnung ersetzt worden. 

–  Die Darstellungen aller Änderungen an der zeichnerischen Darstellung des LROP sind im Planentwurf 
durch neue Fassungen der Anlagen 6 und 7 der Änderungsverordnung ersetzt worden. Soweit darin die 
Anpassung von Vorranggebietskulissen für einzelne Raumnutzungen gegenüber dem ersten Entwurf 
unverändert geblieben ist, wird hierauf in den Kartenlegenden gesondert hingewiesen. 

Stellungnahmen zu den oben genannten Änderungen am Verordnungsentwurf nebst Anlagen, zu den Än-
derungen der Begründung und des Umweltberichts sowie dem ergänzenden Gutachten können von Beginn 
der Veröffentlichung im Internet und der Auslegung  

bis einschließlich 24.08.2026 

abgegeben werden und sollen möglichst elektronisch übermittelt werden; dies kann erfolgen  

– über die eingerichtete Beteiligungsplattform unter der Internetadresse www.beteiligung-landespla-
nung.de/lropNiedersachsen oder  

– per E-Mail an LROP-Fortschreibung@ml.niedersachsen.de. 

Stellungnahmen dürfen auch wie folgt abgegeben werden:  

– schriftlich: 

beim Niedersächsischen Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz,  
Referat 303, Calenberger Straße 2, 30169 Hannover, oder 

– mündlich zur Niederschrift, dies jedoch nur nach vorheriger telefonischer Terminabstimmung unter 
Tel. 0511 120-8640 oder 0511 120-8631: 

beim Niedersächsischen Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz,  
Referat 303, im Dienstgebäude Calenberger Esplanade 3, 30169 Hannover (3. Obergeschoss). 

Mit Ablauf der oben angegebenen Stellungnahmefrist sind alle Stellungnahmen zu den geänderten Teilen 
des Planentwurfs ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. Zu den unver-
ändert gebliebenen Teilen des Planentwurfs wurden weitere Stellungnahmen bereits mit Ablauf der Stellung-
nahmefrist des ersten Beteiligungsverfahrens am 04.06.2025 ausgeschlossen (§ 9 Abs. 2 Satz 4 ROG). Ein 
Anspruch auf Übersendung einer Eingangsbestätigung besteht nicht. 

Im Fall einer Stellungnahme werden personenbezogene Daten zum Zweck des laufenden Verfahrens zur 
Änderung des LROP (einschließlich der Ermittlung und Abwägung betroffener Belange und Dokumentation 

http://www.beteiligung-landesplanung.de/lropNiedersachsen
http://www.beteiligung-landesplanung.de/lropNiedersachsen
mailto:LROP-Fortschreibung@ml.niedersachsen.de
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des ordnungsgemäßen Verfahrens) gespeichert und verarbeitet. Informationen zum Datenschutz sind auf der 
Internetseite der Beteiligungsplattform www.beteiligung-landesplanung.de/lropNiedersachsen sowie unter der 
Internetseite www.ml.niedersachsen.de/lrop zu finden. 

Sofern ein Erörterungstermin unter Beteiligung der Öffentlichkeit stattfindet, erfolgt hierüber zu gegebener 
Zeit eine gesonderte Information. Nachdem alle gesetzlich vorgesehenen Verfahrensschritte zur Beteiligung 
der Öffentlichkeit, der öffentlichen Stellen und des Landtags sowie die planerische Abwägung abgeschlossen 
sind, soll die Änderung des LROP durch Verordnung der Landesregierung beschlossen werden. 
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